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„Sacred Concert“
Der amerikanischeKomponist und
Bandleader EdwardKennedy
„Duke“Ellington (1899– 1974), ei-
ner der bedeutendstenMitbegrün-
der desmodernenOrchester-Jazz,
hinterließ5000Kompositionen.
Darunter drei „SacredConcerts“,
dieer 1965 fürdieEinweihungsfeier
derGraceCathedral inSanFrancis-
co schriebundausdenendie heuti-
geVersion entstand.mk

Hintergrund
bindung ein, Vorbote für die einzigar-
tige Fusion aus diversen Gattungen
des Jazz und der Kirchenmusik euro-
päischer Prägung, die Ellington hier
gelungen ist.
Dabei lösen die rund 40 Sängerin-

nen und Sänger, Band sowie Sopran-
und Instrumentalsoli einen Höhe-
punkt mit dem anderen ab: Zur Kla-
vierbegleitung von Cornelius Mader
ruft Elena Walters elegant-geschmei-
diges Timbre den Himmel an. Kon-
trastreich kommt die Freedom-Suite
daher: mit zugkräftigem und hinge-
bungsvoll bittendemChormit beacht-

lichen Höhen, mit beseelter Trompe-
te (Carolin Wittmann), glasklarer Po-
saune(JakobWeißinger), frecherKla-
rinette (Morten Lohrmann) und sam-
tigem Saxofon (Matthias Forschner).
„The Shepard“ ist eine vom Süd-

staaten-Blues überwältigte Instru-
mentalnummer. In „The Majesty of
God“ und dem A-cappella-Stück
„Come Sunday“ treten Dominique
Pantkes und Jessica Cullmanns So-
prane fragil aus dem Kollektiv der
Stimmen. Zum akustischen Genuss,
zu dem auch Walter Göhring (Trom-
pete) und immitreißenden Finale ein

kaum mehr zu bremsender Julian
Wirth am Schlagzeug beitragen,
kommt der optische: Ruben Steingrü-
ber legt in „David danced“ einen furio-
sen Stepptanz aufs Parkett. Stehende
Ovationen für dieses Gesamtkunst-
werk als blühendes Zeugnis emotio-
naler Religiosität.

Info
Weitere Aufführungstermine:
Sonntag, 13.Mai, 19Uhr, in der
evangelischenStadtkirche
Schwaigern und am30. Juni, 21
Uhr, in der KilianskircheHeilbronn.

Blühendes Zeugnis emotionaler Religiosität
WEINSBERG Jubel für Ellingtons „Sacred Concert“ mit Kammerchor und Big-Band des MSG

KammerchorundBig-BanddesMönchsee-GymnasiumsHeilbronnbotenDukeEllingtons„SacredConcert“ indervollbesetzten
JohanneskircheWeinsberg als sinnlichesGesamtkunstwerk. Foto:Monika Köhler

Von Monika Köhler

M it klanglicher Wucht er-
obert sich das erste der
zehn Stücke aus Duke El-

lingtons „SacredConcert für Soloso-
pran, gemischten Chor und Big-
band“ die voll besetzte Johanneskir-
che. „Praise God“ lautet die eindeu-
tige Aufforderung des legendären
amerikanischen Jazzmusikers, der
mit diesem geistlichen Konzert ei-
nen Ausdruck dafür fand, was ihm
immer ein wichtiger Antrieb seiner
Musik gewesen war: Spiritualität.
Beeindruckendhabender1993von

Hermann Forschner gegründete
Kammerchor und die zwei Jahre spä-
ter von Hans-Peter Keil aus der Taufe
gehobene Big-Band des Mönchsee-
Gymnasiums Heilbronn diese von
Ehrfurcht und Freude erfüllte Ver-
bundenheit zuGottverinnerlicht.Und
stecken unter der Leitung ihrer bei-
den Musiklehrer die Zuhörer in dem
evangelischen Gotteshaus mit über-
schäumender Spielfreude damit an.
Sprühende Akkorde, weihevolle

Erhabenheit und vom Blues getränk-
te Schwermut gehen schon mit den
ersten Takten eine inspirierende Ver-

Kommunales Kino
HEILBRONNDas Kommunale Kino
imCinemaxx imK3zeigt amheuti-
genMittwoch, 9. Mai, um 20Uhr
den deutschen Film „Zwei oder
drei Dinge, die ich von ihmweiß“.
RegisseurMalte Ludin beschreibt
wie seine Familiemit der eigenen
Vergangenheit umgeht. LudinsVa-
ter war ein prominenter Nazi, der
1947 hingerichtet wurde. Doch
auch 60 Jahre später lastet der
Schatten diesesMannes immer
noch über der ganzen Familie. Ein-
tritt: 4,50 Euro.

Jam Session im Cave
HEILBRONNAmMittwoch, 9. Mai,
gibt es ab 21 Uhr eine Swing Sessi-
onmit PaulWeiner imCave 61 im
K3. Die Stammbesetzung unter
Leitung des Pianisten PaulWeiner
bietet eine groovende Grundlage
für alle swingbegeisterten Sessi-
onmusiker. Wermag, spielt mit.
Besetzung: Paul Weiner (Klavier),
Axel Lauser (Schlagzeug), Horst
Beck (Kontrabass) und Heinz
Kübler (Saxofon, Klarinette).

BLB spielt Max Frisch
BAD WIMPFENDie Badische Lan-
desbühne Bruchsal gastiert mit
Max Frischs „Biedermann und die
Brandstifter“amMittwoch,9.Mai,
19.30 Uhr im Kursaal. Um 19 Uhr
gibt es eine Einführungmit der
Dramaturgin. Eintrittskarten gibt
es beim Kulturamt unter Telefon
07063/950313.

Steinzeiterlebnis
HEILBRONNAmMittwoch, 9.Mai,
14.30 Uhr, stellen Dr. Christina Ja-
cob und Rita Nürk in der Reihe
„Kultur +“ das Projekt Großmit
Klein der Rosenau-Schule im Ar-
chäologie-Museum, Deutschhof-
straße 6, vor. Schwerpunkt sind
Pflanzen der Jungsteinzeit, die ge-
sätwurdenund später verarbeitet
werden sollen.

Termine

Folk aus Schottland
LAUFFEN Zwei Konzerte gibt es
noch vor der Sommerpause im
Lauffener Phoenix: Alistair Hulett,
einer der angesehensten Interpre-
ten schottischer Balladen, gas-
tiert amDonnerstag, 10. Mai, 20
Uhr. Es gibt noch Tickets an der
Abendkasse, Heilbronner Straße
38. AmMontag, 14. Mai, 20 Uhr,
steigt das Abschiedskonzert von
KieranHalpin&AnthKaley.Halpin
geht nach Australien. Karten sind
nur telefonisch unter 07133/
206900 ab 19 Uhr zu reservieren.

Abendführung
NECKARSULM Seit Anfang des Jah-
res befindet sich im ältesten
Ackerbürgerhaus das Stadtmu-
seum.Mediale Szenarienmit Hör-
spielen, Videos und Projektionen
in historischen Kulissen sprechen
alle Sinne an und schaffen eine le-
bendige Begegnungmit histori-
schen Ereignissen und Alltagsge-
schichten. AmDonnerstag, 10.
Mai, 17 Uhr, führt Claudia Discher
durch die Geschichte der Stadt.
Treffpunkt: Urbanstraße 14.

Turbojugend
HEILBRONNDie Turbojugend prä-
sentiert „Weibermusik“mit den
DJs Andrea und Harald amDon-
nerstag, 10.Mai, ab21Uhr imClub
Mobilat, Salzstraße. Eintritt frei.

Lesungmit Jochen Senf
HEILBRONNAmDonnerstag, 10.
Mai, 20 Uhr, liest Jochen Senf in
der Stadtbibliothek Heilbronn im
K3 aus seinem neuen Kriminalro-
man „Nichtwisser“. Krimifans ist
der Autor durch seine „Tatort“-
Rolle als kauzigerKommissarMax
Palu bekannt. In „Nichtwisser“ er-
zählt er eine ebenso skurrile wie
fesselnde Geschichte um trauma-
tisierte Kriegsflüchtlinge, gehei-
me Folterexperimente und unbe-
wältigte Kindheitserinnerungen.

Termine
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